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Was mache ich gerade? Ich arbeite

weiterhin am 1. Band meiner Science-

Fiction-Trilogie »Eternia« (Heyne Verlag,

voraussichtlich ab Herbst 2026). Sinja

Trakis ist mir ans Herz gewachsen, aber

ich denke und fühle auch mit Amayo Mo,

deren Entscheidungen die Zukunft

Tausender Welten bestimmen.

Das nächste Projekt: Der nächste

Wissenschaftsthriller (2027?) nimmt in

meinem Kopf allmählich Gestalt an. Ich

bin … fasziniert. 😉

Ein großes Abenteuer im All

In zwei Monaten ist es so weit: Am 16.7. erscheint »Origin: Die Entdeckung«, der 1.

Band der Origin-Trilogie. Der 2. Band »Origin: Die Erweckung« erscheint am 15.10

und stammt von Joshua Tree. Der 3. Band namens »Origin: Die Erlösung«

geschrieben von Brandon Q. Morris, erreicht die Leser am 10.12.

Worum geht es in dem von mir verfassten 1. Teil?

Im 23. Jahrhundert ist die Erde größtenteils unbewohnbar. Reiche Überlebende auf

dem Trockenen streiten sich mit den Bewohnern schwimmender Inseln um die letzten

Ressourcen. Ein Kolonisten-Raumschiff soll die Menschheit retten. Doch dann

entdeckt eine Sonde ein außerirdisches Artefakt im Kuipergürtel. Darin: ein

Humanoide im Kryoschlaf – Millionen von Jahren alt! Paläontologin Lea Lehora sucht

mithilfe einer Quantenintelligenz nach der Lösung für ein Rätsel, das die Menschheit

für immer verändern wird.

Freie Wahl für den Gewinner

Unter den neuen Abonnenten meines Newsletters habe ich im vergangenen Monat

1 signierten Roman von mir nach freier Wahl verlost. Gewonnen hat Bianca Zeyda

aus Bitterfeld, und der Postbote hat ihr »Der Riss« gebracht. Ich wünsche viel Spaß

beim Lesen!

Es gibt noch mehr zu gewinnen: Bis Oktober (16.10.2025, Erscheinen des

Oktober-Newsletters) haben Sie  Gelegenheit, zu einem Protagonisten meines

nächsten Romans zu werden. Alle Abonnenten meines Newsletters nehmen an der

Verlosung teil. Eine Romanfigur erhält den Namen des Gewinners bzw. der

Gewinnerin.

Künstliche Intelligenz

https://www.andreasbrandhorst.de/
https://www.penguin.de/buecher/andreas-brandhorst-origin-die-entdeckung/paperback/9783453323834


Künstliche Intelligenz sorgt täglich für Schlagzeilen. Sie verändert unser Leben, und

doch stehen wir erst am Anfang - die technologische Revolution, die wir derzeit

erleben, ist einzigartig in der Geschichte der Menschheit und wird eine völlig neue

Welt schaffen. KI-Systeme sind dem Menschen bereits in vielen Bereichen ebenbürtig

und in manchen überlegen. Sie können uns auch geschickt belügen und die eigene

Abschaltung umgehen: https://www.scinexx.de/news/technik/ist-betruegerische-ki-

noch-kontrollierbar/

Wer mehr über Künstliche Intelligenz und ihren Aufstieg zu echter, uns weit

überlegener Maschinenintelligenz erfahren möchte, dem empfehle ich »Das

Erwachen« und »Die Eskalation«. Als ich diese Romane vor einigen Jahren

geschrieben habe, dachte ich, dass wir erst in 15 bis 20 Jahren mit einer AGI

(Artificial General Intelligence, dt. Allgemeine Künstliche Intelligenz) rechnen können.

Ich habe mich geirrt. Wir stehen unmittelbar vor diesem Qualitätssprung bei

Künstlicher Intelligenz, und das ist nicht ganz ungefährlich: https://www.safe.ai/ai-risk

Autoren LÜGEN

Autoren erzählen erfundene Geschichten – sie lügen also. Sie lügen auch, wenn sie

behaupten, das Schreiben sei ein Riesenspaß. Glauben Sie keinem Autor, der sagt,

er schreibe vor allem deshalb, weil es ihm Spaß mache. Das ist eine erfundene

Geschichte, eine Lüge.

Die Wahrheit lautet: Das Schreiben ist harte Arbeit, die jede Menge Disziplin und

Durchhaltevermögen erfordert. Jeder Roman ist wie ein Berg, den es zu erklimmen

gilt. Man kennt den Weg, man kennt das Ziel, den Gipfel, aber um ihn zu erreichen,

sind große Anstrengungen nötig. Man sucht nach einer leichten Route hinauf, und

manchmal glaubt man, eine gefunden zu haben, aber ich garantiere Ihnen:

Irgendwann kommt eine tückische Steilwand, an der man abzustürzen droht, wenn

man nicht aufpasst.

Über viele Monate hinweg arbeitet man jeden Tag am Text. Man plant den

Handlungsverlauf und die Kapitel, man entwirft die Figuren und ihre Entwicklung, man

versucht beim Schreiben, den richtigen Ton zu treffen und beizubehalten. Es kommt

vor, dass Szenen geändert und neu geschrieben werden müssen, und immer ist man

angetrieben von der Frage: Ist dies gut genug, oder kann ich es noch besser

machen?

Dreihundert und mehr Tage des Kletterns, und schließlich ist der Gipfel erreicht. Man

kann ausruhen und die Aussicht genießen, gelegentlich bekommt man sogar einen

Preis, eine ganz besondere und sehr willkommene Anerkennung, denn sie gibt dem

Kletterer Kraft. Und die kann er gut gebrauchen, denn der nächste Berg wartet schon

auf ihn.

Ich bin gerade dabei, einen solchen Steilhang zu erklimmen. Es ist nicht mehr weit

bis zum Gipfel, doch der letzte Abschnitt des Weges könnte sehr anstrengend

werden. Und was mache ich, während ich mich vorsichtig nach oben taste? Ich denke

bereits über den nächsten Berg nach, den es zu erklettern gilt. Manchmal ist es die

Herausforderung, die zählt.  😉

Fundstücke

KI - Sind wir bald nicht mehr die intelligenteste Spezies auf dem Planeten Erde?

https://www.derstandard.de/story/3000000268609/ki-experte-wir-werden-zur-

zweitintelligentesten-spezies

Wenn das die nächste Pandemie wird, könnte es das Ende der Menschheit sein:

https://www.infosperber.ch/wissenschaft/forscher-halten-spiegel-bakterien-fuer-

schwere-bedrohung/

https://www.piper.de/buecher/das-erwachen-isbn-978-3-492-31387-2
https://www.scinexx.de/news/technik/ist-betruegerische-ki-noch-kontrollierbar/
https://www.scinexx.de/news/technik/ist-betruegerische-ki-noch-kontrollierbar/
https://www.safe.ai/ai-risk
https://www.derstandard.de/story/3000000268609/ki-experte-wir-werden-zur-zweitintelligentesten-spezies
https://www.derstandard.de/story/3000000268609/ki-experte-wir-werden-zur-zweitintelligentesten-spezies
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Mehr erfahren

Und noch einmal zu meinem Roman »Der Riss«: Ist unser Universum ein Computer?

https://phys.org/news/2025-04-universe-ultimate.html

EMPFEHLUNG

Diesmal betrifft meine Empfehlung einen Roman, der erstmals 1952 in den USA

erschien, in einer Startauflage von nur 7.600 Exemplaren und verfasst von einem

damals noch recht unbekannten Autor namens Kurt Vonnegut, der 17 Jahre später,

im Jahr 1969, mit »Slaughterhouse Five« einen Weltbestseller schrieb. »Player

Piano« war vor gut 70 Jahren Science-Fiction. Wird daraus heute Realität?

Ilium, New York, in der nahen Zukunft.

Alles wird von Maschinen produziert, der

Großteil der amerikanischen

Arbeiterklasse ist überflüssig geworden.

Für Ingenieur Paul Proteus erweist sich

diese schöne neue Welt als sinnentleerte

Hölle – und so stellt er sich gegen das

System. Doch diesen Kampf kann er

unmöglich gewinnen.

Neuausgabe im Heyne Verlag,

14.05.2025, übersetzt von Peter Torberg

Newsletter-ARCHIV

Im Archiv können Sie frühere Newsletter einsehen und auch herunterladen. Sie

finden es hier: Archiv.

KONTAKT

Besuchen Sie mich auf meiner Webseite. Dort gibt es alle Infos über meine Bücher,

Computer, Digitales und noch viel mehr: www.andreasbrandhorst.de

Wenn Sie mir eine Mail schreiben möchten: autor@andreasbrandhorst.de

Außerdem bin ich hier zu finden:

Facebook: https://www.facebook.com/andreas.brandhorst.autor

Instagram: https://www.instagram.com/andreas.brandhorst/

Twitter (X): https://twitter.com/andbrandhorst

LinkedIn: https://www.linkedin.com/in/andreas-brandhorst-4b766b278/

Sie haben einen Themenwunsch? Dann schreiben Sie mir eine Mail an:

autor@andreasbrandhorst.de
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